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Verbietet die Kirche vegetarisch zu leben? 
In der Diskussion um den Veggie-Day, also den Versuch der Partei 
Bündnis90/Die Grünen einen vegetarischen Tag vorzuschreiben, kam in 
einer Fernsehdiskussion offenbar auch der Hinweis, dass die katholi-
sche Kirche verbiete vegetarisch zu leben.  
Eine absurde Idee dachte ich mir. Bei der Suche nach möglichen Quel-
len könnte man die 1. Synode von Toledo (aus dem Jahr 447) zitieren: 

17. Wer sagt oder glaubt, man müsse sich vom Fleisch der Vö-
gel oder des Viehs, das zur Speise gegeben ist, nicht nur um 
der Züchtigung des Leibes willen enthalten, sondern es verab-
scheuen, der sei mit dem Anathema belegt. 

Oder die 1. Synode von Braga (Portugal, 561-574) 
14. Wer die Fleischspeisen, die Gott zum Gebrauch der Men-
schen verliehen hat, für unrein hält und nicht wegen der 
Züchtigung seines Leibes, sondern weil er es gleichsam für Un-
reinheit erachtet, sich ihrer so enthält, dass er nicht einmal 
von Gemüse, das mit Fleisch gekocht wurde, kostet, wie Ma-
nichäus und Priscillian sagten, der sei mit dem Anathema be-
legt. 

Es geht also nicht darum die vegetarische Lebensweise zu verurteilen, 
sondern vielmehr darum, dass man aus religiöser Sicht keinen Fleisch-
esser verurteilen darf. Die Noahgeschichte erlaubt ausdrücklich den 
Verzehr von Fleisch. 
Anathema kommt aus dem Griechischen und bedeutet soviel wie: der-
jenige sei ausgeschlossen. Wer so handelt schließt sich demzufolge aus 
der Gemeinschaft aus, weil er in seinem Handeln gegen die Grundwer-
te der Gemeinschaft verstößt. 
Der Verzicht auf Fleisch wird eben so bewusst zu einem Opfer, andern-
falls wäre es ja geboten. In den beiden Synoden werden Gruppen ge-
nannt, die den Fleischverzicht zum Gebot machen wollten: Manichäer 
und Priscillianer.  

 
Notfallrufnummer 
In dringenden Fällen erreichen Sie unter der Rufnummer  
08772-804 23 50 einen Priester. 

21.-2212128 
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G O T T E S D I E N S T O R D N U N G  
 Samstag, 26.10. der 29. Woche im Jahreskreis (gr) 

 18.30 Laberweinting Rosenkranz 
 19.00 Laberweinting Vorabendmesse, Jahrgang 1943 für + Mitschüler & Mitschülerin 

 Sonntag, 27.10. 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS (gr) Weltmissionssonntag    
  Missio-Kollekte    
 8.30 Neuhofen  Hl. Messe zur Neuhofener  Kirchweih 
  Kirchenstiftung um den Erhalt von Kirche und Glaube im Dorf 
  Marianne Baier für + Eltern 
  Geschwister Kirchinger für + Eltern 
 anschl. Gräbersegnung im Friedhof Neuhofen 
 8.00 Haader Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
 8.30 Haader Hl. Messe, für die Lebenden & Verstorbenen der Pfarrei 

Josef Englbrecht zum Dank 
 9.45 Laberweinting Hl. Messe, Rosa Zellmer & Söhne für + Ehemann & Vater 

Fam. Höring für + Pauline Littich 
Fam. Richard Baumann für + Eltern & Großeltern 

 Montag, 28.10. HL. SIMON UND HL. JUDAS, Apostel (r)                                      
 18.30 Eitting Rosenkranz 
 19.00 Eitting Hl. Messe, Franz & Annerl Seemann für + Elisabeth Eschlbeck 

Elisabeth Laberer für + Eltern  & Verwandte 

 Dienstag, 29.10. der 30. Woche im Jahreskreis (gr) 
 18.00 Laberweinting Vesper  
 18.30 Haader Rosenkranz 
 19.00 Haader Hl. Messe, Hildegard Maier für + Eltern 
 19.00 Neuhofen Hl. Messe, Fam. Grundner für die Armen Seelen 

Helga Artmann für + Angehörige 
Ilona Amring für + Opa & Verwandte 

 Donnerstag, 31.10. HL. WOLFGANG, Bischof von Regensburg (w) 
 18.00 Laberweinting Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 19.00 Laberweinting Hl. Messe, für die Lebenden & Verstorbenen der Pfarrei 
 18.30 Haader Rosenkranz 
 19.00 Haader Hl. Messe, Christa Stocker zum Dank 
Allerheiligen C 
1. Lesung: 
Offenbarung 7,2-4.9-14 
2. Lesung: 1. Johannes 3,1-3 
Evangelium: Matthäus 5,1-12a 

Als Jesus die vielen Menschen sah, stieg er auf einen Berg. Er setzte 
sich, und seine Jünger traten zu ihm. Dann begann er zu reden und 
lehrte sie. Er sagte: Selig, die arm sind vor Gott; denn ihnen gehört das 
Himmelreich. Selig die Trauernden; denn sie werden getröstet wer-
den. 
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Messintentionen  
Sie können Messintentionen jederzeit auch über die Zettel, die in den 
Kirchen ausliegen, abgeben. Wenn Sie einen Terminwunsch haben bit-
te die Zettel möglichst früh abgeben, die Wünsche werden der Reihen-
folge nach berücksichtigt. 
Auch für das Jahr 2014 können Sie jederzeit schon Messintentionen 
aufgeben. Bitte verwenden Sie dafür die Zettel in den Kirchen. 
Adventsfenster 2013 
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder an jedem Tag des Advents ein 
anderes Fenster im Pfarrheim besonders schmücken. Das jeweilige 
Fenster wird dann abends und morgens beleuchtet.  
Sie können sich im Pfarrbüro melden um einen Tag zu übernehmen. 
Das Fenster sollte dann bis spätestens zum Nachmittag des Tages ge-
schmückt sein. 
Sie dürfen Ihrer Kreativität freien Lauf lassen. 
Christbaum vor dem Pfarrheim 
Die Kirchenverwaltung sucht derzeit 
wieder einen Christbaum für den Innen-
hof des Pfarrheims.  
Wenn Sie einen geeigneten Baum ha-
ben, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro 
oder bei Herrn Zellner. 
Kathreinmarkt 2013 
Am 23. und 24. November findet wieder der Kathreinmarkt am Pfarr-
heim St. Martin statt. Neben dem Budenbetrieb rund ums Pfarrheim 
findet wieder die Handwerker und Künstlerausstellung im Pfarrsaal 
statt. Der Pfarrgemeinderat bietet wieder Bücher und fair gehandelte 
Waren zum Kauf an, die Eltern-Kind-Gruppen Kaffee und Kuchen. Die 
Landjugend betreibt wieder die Bar im Jugendraum. 
In den Räumen der Caritas Sozialstation können Sie sich über die So-
zialstation informieren. Am Sonntag Nachmittag um 15.00 Uhr infor-
miert Herr Aschenbrenner von der Angehörigensozialberatung über 
häusliche Pflege und die staatlichen Unterstützungen. 
Am Samstag sind Sie um 20.00 Uhr in die Pfarrkirche eingeladen. 
„Sehnsucht nach Erlösung“ – musikalische und geistliche Impulse zum 
Opernschaffens Richard Wagners.  
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 Freitag, 01.11. ALLERHEILIGEN (w) 
 8.30 Franken Hl. Messe, für alle Lebenden und Verstorbenen der Expositur 

Maria Kuttenhofer für + Eltern 
Fam. Herbert Berleb für + Eltern & Bruder Georg 

 anschließend Gräbersegnung 
 8.30 Haader Hl. Messe, für alle Lebenden und Verstorbenen des Benefiziums 
 9.45 Laberweinting Hl. Messe, für alle Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 

Ernst & Brigitte Haas für beids. + Eltern 
 anschließend Gräbersegnung im alten Friedhof 
 13.30 Laberweinting Totenfeier, anschl. Gräbersegnung im neuen Friedhof 

 Samstag, 02.11. ALLERSEELEN (s) 
 18.00 Neuhofen Requiem für alle Verstorbenen der Pfarrei 
 17.30 Haader Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
 18.00 Haader Requiem für alle Verstorbenen der Pfarrei 
 17.30 Laberweinting Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
 18.00 Laberweinting Requiem für alle Verstorbenen der Pfarrei 

mit namentlichem Gedenken 
der Verstorbenen seit November 2012 

31. Sonntag im Jahreskreis C  
1. Lesung: Weisheit 11,22 – 12,2 
2. Lesung: 2. Thess 1,11 – 2,2 
Evangelium: Lukas 19,1-10 

Zachäus aber wandte sich an den Herrn und sagte: Herr, die Hälfte 
meines Vermögens will ich den Armen geben, und wenn ich von je-
mand zu viel gefordert habe, gebe ich ihm das Vierfache zurück. Da 
sagte Jesus zu ihm: Heute ist diesem Haus das Heil geschenkt worden, 
weil auch dieser Mann ein Sohn Abrahams ist. 

 Sonntag, 03.11. 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS (gr)  
 8.00 Franken Rosenkranz 
 8.30 Franken Hl. Messe, Fam. Eisenhut-Huber für + Schwester & Tante Fanny z. Sttg. 
 8.00 Haader Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
 8.30 Haader Hl. Messe, Josef Englbrecht zum Dank 
 9.45 Laberweinting Hubertusmesse 
  Kreisgruppe Mallersdorf im Landesjagdverband Bayern e. V. 

für + Mitglieder  
Fam. Karl Müller für + Vater 
Fam. Albert Zehentbauer für + Schwager & Onkel Gottfried 

 Montag, 04.11. Hl. Karl Borromäus, Bischof von Mailand (w) 
 18.30 Eitting Rosenkranz 
 19.00 Eitting Hl. Messe, Elfriede Ottl für + Maria Zankl 

 Dienstag, 05.11. der 31. Woche im Jahreskreis (gr) 
 18.00 Laberweinting Vesper   
18.30 Haader/Franken Rosenkranz  
 19.00 Haader Hl. Messe, Fam. Hendlmeier für + Robert Rogl 
 19.00 Franken Hl. Messe, Josef & Gunhilde Diermayer für + Cousin Ludwig Scherl 
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 Mittwoch, 06.11. der 31. Woche im Jahreskreis (gr) 
 17.00 Laberweinting Schülermesse, Elfriede Höring für + Mutter & Tante Maria 

Johann Rampf für + Mutter z.  Sttg. 

Donnerstag, 07.11.  der 31. Woche im Jahreskreis (gr) 

 18.30 Laberweinting Rosenkranz für den Frieden  
 19.00 Laberweinting Hl. Messe, Karl Ketterl für + Mutter 
 anschl. bis 21.00 Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 18.30 Haader Rosenkranz   
 19.00 Haader  Hl. Messe, Christa Stocker mit Kinder für + Ehemann & Vater 

 Samstag, 09.11. WEIHETAG DER LATERANBASILIKA (w) 

 17.30 Laberweinting Rosenkranz 
 18.00 Laberweinting Vorabendmesse, Fam. Martin Zellmer für + Angehörige 

Richard Klement für + Ehefrau & Eltern 
Hans Bauer für + Ehefrau z. Sttg. 

32. Sonntag im Jahreskreis C
1. Lesung: 2. Makk 7,1-2.7a.9-
14 
2. Lesung: 2. Thess 2,16 – 3,5  
Evangelium: Lukas 20,27-38 

Da sagte Jesus zu ihnen: Nur in dieser Welt heiraten die Menschen. 
Die aber, die Gott für würdig hält, an jener Welt und an der Aufer-
stehung von den Toten teilzuhaben, werden dann nicht mehr heira-
ten. Sie können auch nicht mehr sterben, weil sie den Engeln gleich 
und durch die Auferstehung zu Söhnen Gottes geworden sind. 

 Sonntag, 10.11. 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS (gr)  
 8.00 Franken Rosenkranz  
 8.30 Franken Hl. Messe, Fam. Reithmeier, Kirchlehen für + A. Zachmeier 
 8.00 Haader Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
 8.30 Haader Hl. Messe, Fam. Hermann Maier für + Nachbar Heinrich Mayr 
 9.45 Laberweinting Hl. Messe zum Patrozinium 

für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
Waltraud Stierstorfer & Kinder für + Alfons Stierstorfer z. Sttg. 

 16.30 Laberweinting Martinsfeier mit Segnung der Martinslichter 
Martinszug und Verteilung der Martinsbrote 

A U S  U N S E R E R  P F A R R G E M E I N D E  
30 Jahre 

 
Laberweinting 

Rosenkranz für den Frieden  
Am Donnerstag, 7. November, um 18.30 Uhr lädt der 
Frauenbund wieder in die Pfarrkirche St. Martin zum ge-
meinsamen Gebet ein. 

Zeit für Dich – Zeit für die Seele 
Donnerstags während der Anbetung von 18.00 Uhr bis 18.45 Uhr sind 
Sie wieder eingeladen zum Seelsorgs- oder Beichtgespräch im Pfarr-
heim. Sie brauchen keinen Termin, kommen Sie einfach vorbei. 
 Am 31. Oktober entfällt die Beichtgelegenheit! 
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Pfarrbüro geschlossen 
Am 30. und 31. Oktober ist das Pfarrbüro geschlossen!  
Gedenken der Verstorbenen am 7. November 
In der Abendmesse am7. November gedenken wir der Verstorbenen des 
Monats November seit 2003: 
Franziska Steinberger, Franz Xaver Wellenhofer, Maria Baier, Rosina 
Beck, Maria Rampf, Johann Keufl, Josef Dirnberger, Mathilde Schillin-
ger, Johann Ramsauer, Kurt Baier, Ottilie Zehentbauer, Adelheid 
Achatz, Leonhard Maier, Alfons Schillinger, Maria Antonie Deiß, Alois 
Stocker, Martin Wellenhofer, Veronika Bauer 
Gedenken an verstorbene Ehepartner 

Am Donnerstag, 7. November 2013, sind 
besonders alle Witwen und Witwer ein-
geladen. Im Gottesdienst wollen wir der 
verstorbenen Ehepartner gedenken und 
für alle eine Kerze entzünden. Es gibt 
keine persönlichen Einladungen, alle die 
ihren Partner verloren haben sind be-
sonders willkommen. 

Schenken Sie sich ein wenig Zeit zum Gebet und dankbaren Erinnerns. 
Hilfsaktion für Hochwasseropfer 
Die Flut im Juni hat vielen Menschen in unserer unmittelbaren Nähe 
Haus und Besitz zerstört. Die Hilfsbereitschaft war sehr groß. Auch in 
Laberweinting war der Pfarrgemeinderat überwältigt von der Hilfsbe-
reitschaft. Dafür gilt es allen Spendern und Helfern ein herzliches Ver-
gelt’s Gott zu sagen. 
Auch in Deggendorf rechneten die Verantwortlichen nicht mit so gro-
ßer Hilfsbereitschaft. Daher konnte nur ein Teil der Spenden zu den 
Hochwasseropfern gebracht werden. Die übrigen Spendengüter wer-
den in Zusammenarbeit mit dem Kloster Mallersdorf für die Weih-
nachtsaktion in Rumänien verwendet. Dort werden die Kleider über die 
dortigen Klöster an Bedürftige weiter gegeben. So bleibt der Sinn er-
halten, Notleidenden in der Not Hilfe zu geben. 
Die Mallersdorfer Schwestern in Rumänien verbinden die Kleideraus-
gabe mit der sozialen Arbeit für die Menschen vor Ort und leisten so 
wertvolle nachhaltige Hilfe. 


